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Lösung und Erläuterung – BBO Quiz 42-1 

 

Der Eröffner bietet in der dritten Runde 2SA. 

Frage: Wie bieten Sie auf Süd? 

Richtige Antwort: 3SA 

Was bedeutet das 2SA-Gebot Ihres Partners? 

Das Wiedergebot 2 nach der Eröffnung mit 1 verspricht 12 bis 18 FL. Das ist 

eine relativ große Spanne – ab 19 FL hätte er mit 3 den billigen Zweifärber im 

Sprung geboten. Ihr 2-Gebot ist ein Ausbessern mit 6 bis 10 Punkten. Hätte 

Ihr Partner eine Minimumhand mit 12 bis 15 Punkten, würde er auf 2 passen 

und sich mit dem Teilspiel begnügen. 

Aber das 2SA-Gebot des Partners zeigt eine Maximumhand mit 16 bis 18 

Punkten, das zum Vollspiel einlädt und einen Stopper in Pik verspricht, der 

bisher nicht gereizten Farbe. 

Da Sie in der Punktespanne 6 bis 10 mit 9 Punkten auch eine Maximumhand 

haben, sollten Sie die Einladung annehmen und 3SA bieten. 
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Eine mögliche Hand: 

 

Im 3SA-Kontrakt haben Sie beste Chancen auf 9 Stiche. 

Zur Erinnerung: 

• Das 2SA-Gebot des Partners verspricht keine ausgeglichene Verteilung. 

Bereits das 2-Gebot zeigte eine unausgeglichene Hand. 

• Das 2SA-Gebot des Partners verspricht einen Stopper in Pik, der bisher 

nicht gereizten Farbe. Mit einer Maximumhand ohne Stopper in Pik hätte 

er mit 2 die vierte Farbe geboten und damit nach Pik-Stopper gefragt. 

Darauf würden Sie mit Stopper ein SA-Gebot abgeben und ohne Stopper 

3 bieten. 

• Mit der gleichen Hand und 3 Karten in Coeur hätte der Partner 2 

geboten (nach Ihrem 2-Gebot). Das zeigt auch eine Maximumhand mit 

16 bis 18 Punkten und eine 1-3-5-4 Verteilung. 

• Mit einer noch stärkeren Hand hätte der Partner im Sprung 3 geboten. 

Das verspricht ab 19 FL und forciert zum Vollspiel. 

• Der Wechsel der Farbe durch den Eröffner zeigt 12 bis 18 Punkte und 

limitiert die Hand noch nicht vollständig. Das gilt auch dann, wenn die 

zweite Farbe auf der 1-er Stufe genannt wird: 1 – 1 – 1. Das 1-

Gebot des Eröffners zeigt 12 bis 18 Punkte. 


